
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort:  Kinderheim Bühl, Wädenswil 

Anwesende: 41 Stimmberechtigte, 6 Gäste, 7 Vorstandsmitglieder und 2 Revisoren 
Behindertensportgruppe; Berufsbildungszentrum; Budo-Schule; Fitness-
Club; Fussballclub; Handballclub; Kavallerieverein; Männerturnverein; OL-
Sektion Wädenswil; Pistolenschiessverein; SAC Hoher Rohn; Schützenver-
ein Wädenswil; Schwimmverein SVW 85; Seeclub; Sportverein TRIPLES; 
Stadt Wädenswil; Tennisclub Neubüel; Tennisclub Wädenswil; Tennishalle 
Wädenswil; Tischtennis-Club; TSV Ticino; Turnverein STV; Turnverein 
SVKT; UHC Wadin-Knights; Velo-Club; Verein Eisbahn; Wädivolley; Yacht 
Club Au; Dieter Stallmann, Ehrenmitglied; H.U. Gegenschatz IRS 

Entschuldigt: Oskar Fischer, Ehrenmitglied; H.P. Högger, Ehrenmitglied; Paul Schön-
bächler, Ehrenmitglied; Andreas Ledermann, Leiter SGA; Thomas Largi-
adèr, Stadtrat SGA; Johannes Zollinger, Stadtrat; Güeterschuppe BMX-und 
Skateclub 

Traktanden 

1. Begrüssung 
Die Einladung mit der Traktandenliste zur Delegiertenversammlung wurde rechtzeitig an 
die Mitgliedervereine versandt. Der Versammlungstermin ist bereits seit der letzten DV 
bekannt. Änderungswünsche zur Reihenfolge der Traktanden liegen keine vor. 

Besonders begrüsst Roli Gut den Präsidenten der IRS, Hansueli Gegenschatz, das Eh-
renmitglied Dieter Stallmann, Urs Hilber von der ZHAW, Rafael Gavin von vom ASVZ 
und den später eintreffenden Stadtpräsidenten Philipp Kutter. 

Änderung der Traktanden: Informationen zum Projekt "Sportstadt Wädenswil" wird nach 
dem Budget behandelt, da Stadtpräsident Philipp Kutter erst dann eintreffen kann und 
er zu diesem Punkt Erläuterungen und Neuigkeiten bringen wird. 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Ordentliche Mitglieder haben maximal zwei Stimmen, assoziierte Mitglieder und Ehren-
mitglieder eine Stimme. Es sind 41 Stimmberechtigte anwesend. Als Stimmenzähler 
werden Dieter Stallmann, Ehrenmitglied und Marti Lampert, FC Wädenswil bestimmt 
und gewählt. 

3. Protokoll der DV vom 22. März 2011 
Das Protokoll der DV 2011 wurde von den Revisoren gelesen und zu Händen der Ver-
eine im Internet aufgeschaltet. Da keine Änderungen vorliegen, wird das Protokoll ge-
nehmigt und verdankt. 

4. Abnahme des Tätigkeitsberichtes 2011 
Der Präsident verzichtet auf die Verlesung des Tätigkeitsberichtes, da dieser allen Ver-
einen mit der Einladung zur DV zugestellt wurde. 

Roli Gut macht noch einen Nachtrag zum Bericht, nämlich den Austritt der Naturfreunde 
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Wädenswil-Richterswil, welchen wir sehr bedauern. 

Die Versammlung genehmigt den Bericht einstimmig. 

5. Abnahme der Jahresrechnung 2011 und des Revisoren Berichtes 
Die Jahresrechnung und das Budget wurden mit der Einladung zur DV versandt und 
liegen zudem auf. Die Rechnung schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von  
Fr. 499.95 ab. Die Vermögensrechnung weist ein Vermögen von Fr. 45‘281.95 aus. 

Der Kassier, Renato Gelpi erläutert kurz die Jahresrechnung. Die Buseinnahmen waren 
erfreulich und unerwartet hoch. Es wurde deshalb beschlossen, Fr. 8000.00 anstelle 
von nur Fr. 5'000.00 in den Busfonds zu buchen.  

Die Auszahlung der Subventionen an die Vereine war über die letzten fünf Jahre mehr 
oder weniger stabil. Ein paar Vereine wie z.B. der Seeclub hatte weniger Kosten im Ju-
niorenbereich und somit erhielt er auch einen kleineren Anteil. 

Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt. Revisor Stefan Jöhl verliest den 
Bericht der Revisoren und empfiehlt den anwesenden Delegierten dem IWS Vorstand 
Décharge zu erteilen. Der Jahresrechnung 2011 wird ohne Gegenstimme oder Enthal-
tung zugestimmt. 

6. Wahl des Vorstandes und der Revisoren 
Sonya Grämiger, Alexandra Nicolodi, Gary Seitz, Renato Gelpi, Christian Alder und 
Walter Wyss stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung und werden von der Ver-
sammlung in globo einstimmig wieder gewählt. Roli Gut macht darauf aufmerksam, 
dass in den nächsten ein bis drei Jahren Vakanzen im IWS-Vorstand entstehen. Sind 
doch einige Mitglieder bereits seit langer Zeit dabei. Die Sportvereine sollen sich Ge-
danken machen, wer Lust hat, in den IWS-Vorstand zu kommen. 

Sonya Grämiger dankt dem Präsidenten für seine Arbeit und schlägt ihn der DV für ein 
weiteres Jahr zur Wahl vor. Einstimmige Annahme mit grossem Applaus. 

In ihrem Amt als Revisoren werden Ruedi Bollhalder (See-Club) und Stephan Jöhl 
(STV) einstimmig bestätigt. 

7. Anträge der Mitgliedervereine 
Bis zum Eingabetermin, 13. März 2012 wurden keine Anträge von den Mitgliederverei-
nen eingereicht und es werden auch keine aus der Versammlung gestellt. 

8. Anträge Vorstand 
Leider muss der Vorstand auch dieses Jahr einen Ausschluss eines Vereinsmitgliedes 
beantragen. Es handelt sich um den FC Morava. Jedes Jahr musste dieser Verein 
mehrmals um den Mitgliederbeitrag angegangen werden. Der Verein kann jederzeit 
wieder den Beitritt zum IWS beantragen, wenn er dies wünscht. Die Versammlung 
stimmt dem Antrag auf Ausschluss einstimmig zu. 

Der Vorstand beantragt der Versammlung die Aufnahme der Zürcher Hochschule für 
angewandte Wissenschaft als assoziiertes Mitglied. Nach einer kurzen, informativen 
Vorstellung durch Direktor Urs Hilber wird der Antrag von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. 

Weiter wird über die Aufnahme des akademischen Sportverbandes Zürich ASVZ abge-
stimmt. Gary Seitz und Rafael Gavin erläutern kurz wie eine Zusammenspiel zwischen 
Vereinen und Studenten eine Bereicherung für beide Parteien sein kann. Die Versamm-
lung stimmt der Aufnahme des ASVZ als assoziiertes Mitglied einstimmig zu. 

Da die IWS über ein Vermögen von gut Fr. 45'000.00 verfügt, stellt Roli Gut der Ver-
sammlung einen Projektfonds vor. Finanzielle Unterstützung erhalten die IWS-Mitglie-



dervereine die eine Veranstaltung zur Breitensportförderung machen. Das Reglement 
wurde verschickt und nach einigen Voten aus der Versammlung erhält das vorliegende 
Reglement Zustimmung. Das Reglement kann bei Bedarf überarbeitet werden und an 
einer nächsten DV zur Abstimmung kommen. Es soll ein offenes Reglement sein, das 
die Möglichkeit bietet, flexibel zu reagieren. 

9. Informationen zum Projekt „Sportstadt Wädenswil“ 
Hansruedi Meier informierte die Anwesenden über den Stand der Arbeiten: 
• Ausschuss des Kernteams stellte einen detaillierten Antrag zu Händen des Stadtra-

tes. Darin wurde unter anderem gewünscht, den Jugendförderungsbeitrag von heu-
te Fr. 100'000.00 auf neu Fr. 250'000.00 zu erhöhen. 

• Der Punkt über die Beschaffung von Materialschränken in den Hallen für die Vereine 
ist bereits in Angriff genommen worden. Im Eidmatt I besteht bereits einer und für 
die anderen Hallen wurde ein Betrag ins Budget genommen. 

• Wochenendbelegung durch trainierende Vereine: Gary Seitz ist daran, die Situation 
zu untersuchen und mit den betroffenen Vereinen zu koordinieren. 

• Von einem Ballondach über den Fussballplatz Beichlen wurde Abstand genommen, 
da die Beschaffungs- und Unterhaltskosten viel zu hoch sind. 

• Die IWS erstellte einen Stellenbeschrieb für einen Sportkoordinator 
• Es wurde auch der Antrag gestellt, die Hallen den Wädenswiler Vereinen kostenlos 

zur Verfügung zu stellen und dafür den Fremdvereinen höhere Beiträge zu verrech-
nen. 

• Roli Gut und Hansruedi Meier lobten die gute, speditive Zusammenarbeit mit der 
Stadt. 

Stadtpräsident Philipp Kutter brachte im Anschluss die neuesten Beschlüsse: 
• Ein Beitrag von Fr. 20'000.00 für die Stelle eines Hallenkoordinators/Sportkoordina-

tors wurde bewilligt. 
• Weiter verabschiedet der Stadtrat eine Weisung zu Händen des Gemeinderates um 

eine Erhöhung des Jugendförderungsbeitrages auf neu Fr. 180'000.00. 
• Das Gesamtkonzept über 3-fach Turnhalle, zusätzliche Fussballplätze usw. muss 

längerfristig angeschaut werden und muss auch in den Finanzplan aufgenommen 
werden. Dies ist alles noch in pendent. Der Stadtrat ist sich bewusst, dass der Be-
darf an Sportplätzen, nicht zuletzt auch durch die vielen Studierenden, stark gestie-
gen ist. Philipp Kutter macht aber auch darauf aufmerksam, dass in den letzten Jah-
ren neben der Turnhalle Glärnisch die Garderobe des Hallenbades saniert und in 
der Beichlen ein Kunstrasen errichtet wurde. 

Roli Gut und H.R. Meier rufen die Vereine auf, positive Werbung für die Zustimmung 
des Gemeinderates zum Jugendförderungsbeitrag zu machen. Martin Lampert ergänzt: 
Es sollen auch möglichst viele Sporttreibende an die Gemeinderatsversammlung kom-
men. Die IWS wird das Datum auf die Homepage stellen und die Vereine per E-Mail an-
schreiben. 

10. Diverses 
Subventionen 
Die neuen Subventionsgesuche müssen bis am 1. April 2012 eingereicht werden. Die 
Vereine werden gebeten die per Mail oder normaler Post zu machen und diese nicht per 
„Einschreiben“ zu schicken, da der Aufwand beim Abholen sehr gross ist. 

Zürcher Kantonalturnfest 2011 
Roli Fässler vom Turnverein Wädenswil dankt allen Vereinen und dem Zivilschutz für 
die vielen Helferstunden und zählt kurz auf, was alles aufgewendet wurde, damit so ein 



toller Anlass stattfinden konnte. 

Die Hallenbelegungspläne sind auf der IWS-Homepage. 

Roli macht einen Aufruf an die Vereine, der IWS Berichte über bedeutende sportliche 
Erfolge zu melden, damit sie auf die Homepage gestellt werden können. 

 
 
 
 
 
 
 

Termine 2013 
Delegiertenversamlung:  Dienstag, 26. März 2013 
 
 

Schluss der Sitzung:   20:50 Uhr 
 
Wädenswil, 29. März 2012 

Protokollführerin: Sonya Grämiger 
 


